
-U236. 5anMss a»» 13. Oktober l8W
Die „z?>iil,achcr Zc i t»»^" lischsiiit, mil plusnahmf

ber Sonn» uiil' ^e ie r ta^ , t ^ I i c h . und lostet s.iuiint

den Veilagl-il i», ( l o,» v t o i r g^ n i,j.^ l> r i g 1l ft.,

h a l b j ä h r i g ' " » ft. 50 l r . . mi l K r e n , b a n d in> (§o,»l«

toir g a n z j . 1 i ft,, ha l t ' s . « ft, Fi ir die Znstellling

in'« Haus find b a l b j , 5N l r . niebr zn entrichten. M i l

der Post p o r t o f r e i g a n z j . , »nler .ssrenzb.ind unl>

gcdiuckter Vitesse 15 ft., h a l d j . 7 ft. öl) f i .

I n s e r t i o n sge b n l» r sl'ir nnr Garmond'3pal<el,^

zeile over t>e» Rau»l dersrll'en, ist fur lmalige <Hi«,

schaltnng tt lr.. fur 2»li,lige 8 lr . , snr ^»lalilze l v l r .

u. s. w. Zu diese» Oebnlzren ist noch der Inicr i ions»

stempel per 3U lr. si,r eine jed,«!».,l!lie <iinschaltu»g

hiiij« zu rechneu. Inserate bi« l l ) Zellen loüen 1 ft.

9U lr. fur ^ U><al, 1 ft. 4l) l r . fur »l M a l und VU l r .

!ur » Ma l (mi l Znt'cgriff o,s Inserlionsslem,',!«.»

Amtlicher Theil.
^ ? c . s. k. Apostolische Majestät baben mit Allcr-
döchster Enischllcßnng vom 29. Seotember d. I , den
Dechaut und Pfarrer zu Fa r . Iobaun N ö v a r y .
dann den Pfarrer zll Karacsond. Johann V l> „ i . ;n
Ebrüidomberren dcs Etlaucr Metropolitan - Capitels
aUergi'ädigst zu ernennen geruht.

Der Minister für .ttullns und Nulerricht hat einc
am Kleinseilner Gymnasium zll Prag rrlec'igle i!sbrcr-
Slcl lc dem Gymoasiallehrer zu I i c , , , , Josef U h I i v.
veelichcn.

Nichtmtlicher Theil.
L a i b a c h , 12. Ollober.

Enropa ist sicberkrank mid Icidct an einigen a l '
ten Uebeln. „Vcr l rägc" geuaon! ^ es kann nur gesnn-
de», wenn Icßt're radikal beseili^t wcrdcn, lind das
Fieber sich austobt. Ersteres kann nur auf einem
zkongressc geschehen, den Frankmch beruft, und anf
welchem ls den V^'vsll) fübl ' ! ; lcMercs zicbt die Er»
MlNtliü^ lüld Ersch!<ifflMH n,ich sich. der Kl^nfs wirr
still lind fc'l.isam lind läßt sich leicht l'll'crvschen »nd
lenken. S o nrglmi lü l i l l der Dol tcr E>ss»l'li!t an der
Seine, lind von seinem St>n>dp>l»st !->n .̂ l)^t rr Äiecht.
Es scheint ihm der Z l i lpnnl t grsomme» den ^oü^rsl ,
zn berufen, seine Organic — die »in!»;e fr.u,höfische
Pr.sse und einige denlschc m,d ci'.^lischc Vläliel,' li,il
^ . schlligen dilö Thlma bereitH an. Daß Znstandln.
welche nach menschlicher Schäßun^ rie Velschli^lü,^!
der D»nl>r lialien, oenen nl'cr die legale W.ihe fcdli.
diese!!.'c dl,rch einen KongreV. d. h. die feierliche allen-
mäöige Znslinulllln^ der I>itendcn Mächte Onropa's
ssegcl'en w i rd . ist sicher im allgemeinen Inicrcfs,. Al'er
cdens^ gewiß ist. daß einen ^on^rrü zn licinfcn, nm
prc'liis^rische Zllstände zn verewigen, oder qar, um
eine That der Vergewaltigung, wie die Ämurion

Saooyens „nd N ina 's ist. gutzuheißen, der Natur
ciins solchen M c ö enl^egru lst. Ei» Kongreß lagle
nach den Vcfrcil lng^lriegsn. al'cr nicht wälirrnd der-
seldc". Das gestörte Oleichgcwichl muß wiederherge-
sttllt sein. the ma» vsinnnfligerireisc daran denlen
k.üiu. l>>e Hölic des Nwemi'ö fest^nsn-llen. Die euro-
paischl-n Grl.'ümächlf wnrocn sich also »»r lompn'mit '
l i , l>, . w^IIien sic jshi 5is ,^i!ische 5ra,,c millelst ei.
iî eö ^on^resslS inch, l'Ioß le^al'siren. sondel» lo'sen.
Schon dl!ß Dic Anfsoidlrnng da;ll von l'l,'naparlist!,
scher Seite ausg.ht. l<iüt ül'rr die Al'sichl leine»
Zweifel , denn Napoleon strebt sichüich alle Nationen
»»d Staaten ans dcr res>elmäß!^>n, reformat^rischln
Ontwicllnng in die drö Üinsluizcö »ind der Neoolll-
ll^'licn zn diängen. (3e s'll'sl ist oie Ursache dcS Fie,
l ' l rö, der Ns^ollllic'neü. Dic lspler» slllc» il i iucllin-io^
lich. w'-nn Nc^iernn^en l>.,l„snd del, veliiünfligei,,
nno l>lrechllgtcn Fl'rrern„^en d.r Z it »ulrcrslrel'ln.
llno iynen prinzipicll nicht Ii.chnnng trag,-!, wl ' I I l l , ,
i^ouiö Napoleon ist es jel^ch nicht darnn, zn thnn,
eii>. rernünftiges Z ie l , nöchigenfalls dnrch einc Nluo»
I l i t io». z>« eistreben. sondern scine Absicht ist daS E i » ,
schlagen drö levollllionciren Weges unier allen Um-
llai«?el! hrrlieizufsttircn. gleichuiel zll wachem Ziel
man anf diese Weisc qllm'ge. I n eiiielil revolillio-
»irlsn Emopa fallt Fraull l ich llatnrgemäü die lei-
lenre Rolle zu. durch eine allgemeine N'volntion
l.nul allei» ei,,e dnrch.nis lc^ollüionäre Macht, wie
c>is r>ls ziucilsn Dezeüilier^. üch zu einer den ül'li»
gen N s g i l l l l ü ^ l , el'cul'Nllig,,« erliel,.',,. Die Vor»
gange ni'd Zustande i» I t a l i e n , wie si> jsßt vmlie-
grn. l.,nn l.ii,e legitime enropaischc Machl nlö legale
auelkennen. olilie ül'er sich selbst den Htab ^ l brechen.
Oö itt in der Ocschichlc des enropaischrn Ncchis eine
bisher nncrbörte Abnormität. daL , j „e M.,cht eine
andere feindlich angreift, wäyrenc» der regelmäßige
Verkehr der deidclseiligcli Regierungen „och nichl anf.
gelioben ist. Vci der Stellnng des P^'st<>s alö Son>
oe>.än sntschcioen nicht bloß die Groumächis, sondern
»eb.ll i l 'nen. riellrichl ul'cr ihnen, thront noch eine
Macht " die l..ldo>>schc Wel l . (f., ,,̂  „ lögllch. daß
sie schweigt, aber wenn sie wnchi. s» , y , ^ ^ , ^ ^.^^

ihrer St imme das Ohr verschließen feinen. Der
ssalbol'ziSmlls aber tagt nicht anf einem .ssona/eb,er
spricht nicht, wenn man seine Enlscheionng a»r»f!. (5,n
europäischer Kongreß ist also — wie die «A, A. Z.«
sagt — in dissem Augenblick lnihezil eioe Uumö.)»
llchleit.

Wcis lnin die b.'^orstelisode W,rsch,nler Floüse-
renz betrifft, so laiin sie n.ögl'cherweis»- der Vorlcinf. l
eineS Congresses «no flierlicher Z»slä»de, oder eines
großen europäischen KriegeS werd»!'. Die Souveräne
«verc-sn sich einer Neilie r»on Tbalsachen gegenürisl
besingen, welche sich nicht ol)>'.e Oefalir ignoriren las»
sen. I^lln ist es nicht dic Am>il,e der Warschaner
Znsamnlsülunfl, ei i ' l l , Rlstauratloiiö - <Z>ldzug gegen
Hianlrclch und I ta l ien zn Stande zu bringen und
pen Griiüdsäß«'» der heilige» M i a n ; i>» E»r0pa wie»
?er ^Inelsennnng zü uesschassi,,. Darnb,r wnrden sich
oie Kabüictc v'l»n W ien , Ä l l l i ü liuo P»lersbnrg
schwerlich ^ersläüDigei! sonnrn. Wäre das mit W^l»
sili.ul von der einen o?er von der andern Seite wirk-
lich beabsichtigt woroen, so zweifeln w i r , ratz l)ie
Zusammci-.lllnft überhaupt möglich wnrde. ilber in
einer Zei t . wo der Tren- u„o R^chlöbrnch zum po»
litischen Äriom zu werden, und die vol ibl l . i ' ten Tbat
fachen alle Grenzen zu überschreiten droben, ist es
eine gcsunde Pol i t ik , der allgsmeinen Anfiosung sine,,
konlrctcn Gedanken enlgegen^uslrUen. »üd die A»er»
kennuxg dessellieu zur V^dln.plnq des Ne l l f r i l rens
zn machen. Es bandelt sich nicht darum. Glichel»»-'
neö nngeschrdell zn machen, soüdsrn dl» aUgemsil's»
frieden zu erhallen. Wenn die l^rei Mächie darüber
einig werden, daü sie keine GebielSoeränsesnngen mcbr.
zulassen, u»d oaß I la l ien über den MlNsic» nicht dl»-
anSgeheil darf, so können si.' d^s Uebri^c gelrost ei^
»em ssonglssse oder in (trmaugelnng dessen — wie
lie ..Presse" meint — d,r Z . i l nb,,lassei!, welche in
^ l a i ' l l , ich und in I i a l i e» , die Grschichle beweist es,
febr rasch arbeiist mid. sobalo nl.in sie ilichl stör»,
oft übir Nacht die nbel'lasch,no!'lrn V-landeiungell
nno inerkluüldigstlll Wandlungen i» S;ei'e s,h>.

/eullltton.

Laibacher Plaudereien.
(Der erste Schnee - St. Michael - Ioqd - Theater ^

Oper — Einc Bitte an das PMilum.)

S o ist e« denn slfschehen. dcr erste Schnee ist
s!?f<'llsn, der Winter ist inaugnrirt ( is war im I n l i .
c,!s wir die lepten Schncesioclcn lie Älpcnspinen'vcr-
siU'ern sal,s„. und Nachrichlen erbielien. daß in allen
höhere« Alpengegcnpen fußhoher Schure gefallen sei'
M ,lüd wir noch nicht in der Mitte deö Ollober an-
as i^ 'g t . und sehen schon wieder den ersten Schnee
mcht nur auf den ssogcln „nd Gralcn der Kolschna
d « Grmlouz und der Sknla blinken, sondern ge-

>d . . ^ ' « " ^ " ' l " ' " ""derer ^legenen Voralpen
m d en. Kr.mberg, wo er sich mit ei-er ^b .g fe i t
. / . ' . . " ' " ' " ' " ' ^ ' " c r . dem Märzsuschuee. Ehre
gemacht h M , . Man braucht kein Dasein sein. m„ be-
^ 7 " " . ^ ' ^ u n r » . wie lang dcr h.urige So.nmcr war.
^ t t ^U)re>3zclls!, »nd merkwürdig iiivorfonimende ^'eute.

cr Hcrbst kam dcm Sommcr zuvor, i/ht kommt der
^umlcr dcm Herbst zuvor. Es ist. als ob das alle
.V!'l>Mllöreg!l,,e»t ^uü rz ! li»d eine Garlbalc>i'schs Auar«
chie an dic S l l l l e dcr Ordnung geftpt worocn s.-i.
" l l l leicht koll!n>t die Uiio:0uung daher, dai^ der Erz.
engt! Michael nicht zu Hause und eben nnf dcr Erde
mit dcr Auölrcibilüg vcrschicdcncr Wohnung^p.iricic,,

l'eschäfligt ist. Wenn man durch c^ Straßen «vandert.
bcgcgnen einem die vetbangn,sollen Wagen, anf de.
"en die Familien ibrc Li'bensachi,, deföidern lassen.
u»d oft stößt man m s i " " Hau^f tn l nuf l , „s „ Berg
von Vct l ln . Tis^cn, Sli'ihlen >i»c> Küchsnaeralhen. die
d.i a'iePassage sperren. I . ' , S t . Michael ist e», streu,
gcr P a ü o u ; wen er zur Austreibung l'.'stimmt hat,
der muß heraus, cr mag wollen oder nicht.

E,nc andere groß,nlige Austreibung bat in diese»
Tagen m der von d<-u Alpen uingreuzten und um»
llä»^lsn E^eue staliglfuudcu. wobc'l T^Iut in Mmge
gcfiossl-n uud das moidcrischc Vlci in Schroltform
füvchicrlich gcwüthct l)at. «^ieg anf t.^. ^ „ z e u Linie",
meldllcn ric Couriere; Schuß auf Schuß fiel. die
blut- uud deulegierigen Meüschcn l i i c ,^^ , , , ,„,d , „ fz.
^elicn ill blinder feil's »schalt, „»icht eine Schlacht, ei»
Schlachlen wal's zu uenücn". Wenige enlkame».
mcdr als U 0 Oefalkuc bedecklcn ?as Feld — wo
dic großc H a s c l i j ^ ^ d st<'tla.esund<'n hat. welcher, wie
wir l'ören. linch Ihrc kaiscrl. Hoheiten die Herren
El;l>sr;oge R a i n e r . E r n s t und H e i n r i c h bei^u-
wohne» gerubt dcibl", Fl ' r u»s friedlichere vcwol , .
ner d.r Stadt ist ?aS N^sullat ein ersrt'iüches; bis
hcr bekamen wir die lieblichen Thicrchcn nur vsreiu-
zelt z» G>sichl und mu^len ein kleines Port'öuchen
daoon mit sebr viel Äreu^ru bezahlen, weil die Jäger
meist ibre Vcute selbst vcrzel'rten. Ispt hoff.n wir.
daß der Preis sich billiger gest.ililn w i r d ; denn v>m
Glück l>es ruhigcn ' M g e r s gebort nicht nur . laß er
Sonntags seiu H»h» l>" Topfe l i a l . wie ein franzö-
sischer legi i iml l ^ö»ig lange Zeit vc,r ps,,, ^llrch >»>"'
sl!,̂ <> l m i v l ^ ' I crwählte" Ä<iiser gesagt hat. soüdcrn,

daß er in der Woche auch einige M a l Hasendraien
esse,, kann. Die Nube. die Zufiiedeubeit. s<,ö Glück
Des VürgcrS hä"gl also lec-iglich vo» dcn Jägern ab.
n id w'der vom «biilorischsn Nechl" noch von der
^Iiistoiisch-polllischen Ixl ' imi ' l lc i l l tät" . wie »ms an^re
Merischc» ynn glauben machen wollen. DaS Volk
w>11 pnn'll l t'l cil-cl'nll'li, das heißt: Has,nblatel, , i„o
vergnügen.

Nun. lchteres wird uns in unserem Tlxater . wo
uns die ve'sch tdenarligste» l.u<li. Kollinoie,'. Ooern ic.
vorgeiülut weroeu. genug geböte», wir dürfe» nl>r
sommen und slheu. D.is Rsperioir dcr vergnngsüs,,
Woche war gul. Wi r sabm heule vor ach, Tagen
«Wipiguugen«. ein i',,sl,'piel aus dem Englischl»,. sas
lrop verichicdrncr l'ä»gcn und rcin übcrftüssigsr S^c«
neu recht gefiel, weil eS gan^ vorlreffllch qespirit wurde
Vesouders eint.ten d>c Herr.u K l a », s r. K ci m a u f
nnd S i e u e r s wohlverdienle» 'vr isa l l ; sie nabsn
jeder ihren darziistellcodlu Charakter m«t VcrsländniL
und hiclien ihn in der rechten zä.bung. Um besten
war jedoch, wie immer. Fräulein stranlen die
iroß einem leichten Unwoblft in ilne Aufgabe mit so
viel Feinblit. Olegauz uud G.wandll,eit löste so daß
ibr reiser Ve.fall enlgegenrauschis. ^^.mpacivagci.
bun.us" der l'o.e Geist, der am Sonntag scin Wcsen
aus der k.chne tr ieb. halte auch sicßm.l ein nr.'ßes
Publlk..m derbelgelocki. das dic ^islnngen ^ r mrislen
Darsteller mit Applaus übllschüitele Gz ist aber
auch dicse Nestroy'schc Posse so nlkomisch. esiß selbst
ein Publikum vo„ lauter häng'snchligsn Oügläul ' l ln
lachen müüio. und sie wirb wol»! so laugr alls dem
Neperloir blciben. so lange eS Menschen g>bl, dit
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Der Fall Ancona s.
Ueber die Beschießung n»d Einnabnic dcr Fcstuug

Aucoua wird der «A. A. Z . " qeschlicbeu: »Am 23.
September waren die umliegenrcn Höheil von der
piemoittesischc» Armee bcsel)l. Die Schiffe haltt» sich
in S^Iachlolduun^ alls dcr Rhl'le außcr Kanonen«
schuLwritc vor Ankcr gelegt. Tropoem. daß das in
Porto Recanati cms .̂'aud gebrachte Belagerungsgcschül)
noch uichl eingetroffen war . begann die Beschießung
der Vorwerke von dc» Schiffen. Die Äcschießliug.
ail der mm mich die auf rcn ^oden von Moutagnolo
»ll,d Posaiorc aufgcstcllieu Batielien gezogener Kail0>
nen Theil nahmen, dauerle «nil kurzen Uoielblcchnni
gen am 24. und 2:5, fon. Die päpstliche» Truppe»,
wclcke bei der ausgedehnten Vcrtheloigungsllnie oer
Festungswerke, des velsch"ll;lel! Lagers und der ent>
legeüen Vorwerke von Monte Pu l i t o , Moute Pel.igo
uno Monte Gardcito Tag :i»o Nacht lciucil Augc»'
blick Nnhc finden konutcn. sonder» von clncm bcoroh«
ls» P»iikt zum ander» cilcn u,ußtcn, ginge» eincr
unvermeidbaren Demoralisation cutgcgcü. Am 20,
September fand ci» Hauptaugriff S t a l l . Uuicr rc»>
Iicsligsten Fclicr dcr p,cmontesischcn Ballcricn slmmicu
die S'irden dcn Monte Pul,to. Drei M a l von ocn
öllerrcichischen Fieiivilligen zurückgcschlagcn, qciaug cs
ihnen, beim vicrlcn Anlauf fasten Fuß zn fassen. Hal'.'
Ancona war m>f den Veiucn. uiu von» Domplal) dt»
S tu rm init auzlischen. Als endlich die Trikolore auf
einer Kanon, aufgepflanzt w l i r re . wollte der »allonalc
Enll'nsiasmns sich i» Inbelruf tn Lllft machen. Ein
Glück war es. daü einige Klügere oe», Rufcu Einhalt
thaien lind die Mcngc znm Nachhalisegcbcn bewogen,
ehe die obneyin aufgereg'en. in dcr Nähe aufgesteli»
te„ Truppen und Genrarmen ihren Acrger a>l dc„
Zuschaulr» auslasscn kounte». I n der Nacht w«r
bereits das vor Poria Pla gelegeuc ^'azarclh vo» ocn
picmoutesischcu Scharischül)cu gcnomlNt» wotdeu. A!lc
Bemühungen dcr Batleriebes,,l)nug vo» Porta Pla.
die Fondc aus dem ganz nahen Gcbäuce zn verlrei»
den. blieben erfolglos. Die Bcrsaglicri schosseuj.de»
Mann von den Kanonen weg. Die große Mehrzahl
der Todlcn nud Vcrlvuu^cle» war durch dc» Kopf
geschossen. Nachniiitags vc> suchte die l,'cuch!lhurmbal>
lerie die Piemoutcssn zum Abzug aliö dein arg zcr-
schosssucu i.'azarelh zn zwingen.

Da plöpl'ch sel)!en sich die Schiffe in Bewegung,
um l in furchtbares Zcrstörlmgewcrl! zn vollführen.
Die Schraubenfregallc „V i l t o r Em^n l i r l " slihr init
Kübnueit dicht an reu ^enchlihlirm hcrau. uud schlell»
dtrle auf eine Entftrnu»g von vicllcichl lauin 1-i»
Klaftern ihic ßopsündigen Kugeln in die Schießschar-
len der Batterie, nachdem man die Vc'ml'cufestigkeil
der Gewölbe zur Genüge k»nnfl, gelernt halle. Kurz
raranf lkplooirtc eln Theil der ans der Plattform
zum Gcfccht drreil glle.Ucn Mlmit ion. Die i;aschinell-
Vcikl. idl ing grlielh l» V r a u d . und j ' p l " 'M' i'aö
Schicksal deö Thurms eolschleden. Immer toller sauö«
len die Kugeln g/gen die von den O'sierrcichern ^r-
bautc» G.ivolde, ill deiien dle in Maria,;ell gego>,c-
Utn i^pfünoigcn Kanoncn vo» ölierreichlschen aligr-
dienlsN Aililleristen l'l'l>lsNl lvurdcn. Dcr Valieric«
Kommandant nnirde durch eine Kngcl enlzwei gcll>-
sen. Der Vrand schritt unaushallliar for t . ernichlc
die Pulverlascmaticn. es clfolgtc cin furchtbarer
Schlag, der iu den nächstgelegeoen. Slacl lhci lcn lein

^snst<'l qmiz ließ, uno als sich endlich der dichte
Dampf verzogen halle, s,v man stmt der mit so vie-
len Gl lo und Klastaufwaud gsl'alüell henlichen Vat»-
leric ei»en Trümmslhaufe», aus dlin nach allen
Sciten menschliche Gliedmaßen heroorraglt».

D>c Hafeneinfahrt war lr^vuugcn. I n ocr glei-
chen Zsi l war anf der a>,dcrn Scite der S i ^d t l l»
Aligliff nach dcm anreril erfolgt und lie picmoi'lisi-
schen Tlnppe» hiö an die Vorstadt Vorgo Maslai
vorgedrungen. Da enolich steckte Ge»er.il ^'amorici<>!e.
ocr nach dcr Schlacht von Casttl Fii'ardo in die
Stadt a/kommen war u»o ren Oberbefehl nderuom«
men halle, die weiße Hl>'gge alif. (5ö wurde mm
vercinliart, daß a>n nachslcn Tage lapllul irt weideu
sollte. E in lraniigcr Zwischenfall war al'er Schul?,
raß noch eiue große Auzahl Menschen ihr ^cl)en las«
seil mußt?. Ein dclrunlcner papslllchcr Kanoukr
fellerlc spät Al'euoö dci Poria (5alamo scinc Kauoue
al). Dic Piemoulsscn l'lilachtctsn dieß als Verrath
und stürmien mil wiloer Wnih gegen das Thor.

I u der Fcftnng glaul'tc man daösellic von den
Vl l . ' ^ l ' lM. is i rupp 'N lind schoß mit Kartätsche». Die
Pit'moulesen ihrerscils sühnen ihre Gcschüpc oor lmd
schosjcu ras l'.äch!̂  Pona C.Uamo a/Iegcue Thor
Porta F.nina ein. Am Morgen zog ^amoiicic'rs, dcr
nun vollcnos die Uumöglichlcit einsah, sich länger zn
v.rih.'ioigsn, ncl»eldln,is l)ic weiße f lagge auf. al>er
rs daul-rie lan^e, l'ls die Schiffe endlich ihr Feuern
eillstslNin. Grge» Mi l lag rnckie ci»e Kompagnie pie»
moiilesischcr S^Ppenrc durch das eiugcschossenc Thor
in die Slaot mid >n cincm Aligcndiicl waren alle
Fl'üstcr mit dreifc>rl>lgcn Fahneil aller Gröüen,verziert.

Gcucral ^amoxcl«!? mit dem Grafen Quatre-
barl'es liud dem Geueral^al) wurden an Vorc> des
Admiralliälschiffl's gcl'iacht. Die ganze (Yaluison ist
krit'g^gefaugcn eil lärt llüd wird »ach Gsima ^,ll':achl.
Die päpsllichl'N Tinppen ^ogcn gcstcrn MorgeuS mit
ga f fen llno llinglnoenl Spi^'l nach dem nahen Fo-
relle, »uosellisl sie ihre Waffen abicglen."

Q e ste r r e i ch.
W i e n . Durch line ka,scllichc Vcrordunng vom

2. Oltoocr. d. I . wird dii hiöhcr dcn polnische» ^an-
dci!slcllcn zlistchendr Eonächtigling. ausnahmsweise Ehe-
l'cwiülgunge» zu crthelleu, in jcueu rändern, wo
Kicisheliölren. Komllatsdchorocn u»d Piov l lz ia ldc l l -
gation.il dest.hcn. an diese Behörden üoerlragcn.

H Ü i e u . Das Ministerium ocs I imern l>at die
ErlichlNüg ciucs allgc»>ci,!cn ostclrelchlschcil Apollskcr«
Vcl l ius in Wic» l'<iu!!Ii^l..

Dcr zweiie Hicuulag in Pardudii) wur?c mit
dem zirciicu Kaiscrrcuucn um lil)l) Stück Dlikaten cr<
ö'ffnct. Anf der drei Mcllen langeil Sllccke l'Iicb
dcü Grafen Alfred Zichy Corustower Sieger. — Vci
rcm Okr. Kinsfy Pre is 'pr . llW fi. dliel, die Sln le
Alir d^s Zürslen z ^llchlcnstiin Sieger uno erhi.ll
l l i3U si. Vei dem Ehicupreisrcnucn, gegeden vo»
dcr ParDul'ihlr Vürg,rschafl (silberner Dccklllrug) gc>
waiül die Zlichsslute Vigueitc des Grafc» Himyaoy.
Das zweite (ihlcuplcislenncn w>>r ci» Offizicrsrcilen.
luozu Ibre Lxzellliiz die Graft» 6lam . G.ill.is einen
Hhrcnpvcis speiidele. Acht Hcrrcn rillen ll>rc D'ensl'
pfcrrc. Den erslen Preis (Iagdl'nnc'gruppc i» Si!>
l'ci) gewann Lieutenant Pr in^ Arenocrg, ren zwliien
(Pcilsche) Ohclslliculcnaut Gras Pappeuheim, den

dritleil ^Saltc!) Odlt l iculcnail t Alisliahö, den vierlen
(Zaum) Niltmcisler Graf Kinsly. De» zweiten Preis
haitc ll^cullich Oberst Pr in^ Hohenlohe errungen, er
ver^ichlclc jcdoch onf deuscll'en, weil das Pseid, wel^
ches es gerll ieu, bereits finhcr eine» bcpeiittudcn Gc>
iviusl erlangt halle. Dc» Schluß dcr Ren,im bildcic
das crgöhliche Vauerurcuncn.

— Wie dcr „ W o r . " mcloct, wurde dieser Tage
der Aukl.iglbcschluß wider den Direklor Richter wegsn
Verbrecht,, des Betruges uno dcr Verleitung zum Miß-
brauche rcr Amtsgewalt, und wider dessen G^schäils»
fnl'ler Krombhol; wcgen Milschllld am Verbrechen d.s
Bctrn^rö geschöpft.

P e s t h , 8. Oktober. Dcr «P. ?I.« berichlel:
„ I n d.r hculigcn Sipl iug des Dislr i l lual»Kouoculö
der Mouta»»Snptrinlc»de»z. wclchlr uulcr dcm Vorsil)
dcs Ficiherrn A. v. Pronay a/gcnwärlig hier tagt,
wlir^c bcschlosscu. d.'L dcr Distrif l sich mit cincr Vi l l»
schrist, welche durch ciue bssonDerc Dcpulaiiou zu
übcrrcicken sei, an dcn Gonvcrncur F Z M . Niücr '.'.
'^cnldck wende, um dessen wichtige Iulciveul io» hi ! ! '
sichtlich dcr Abhilfe vielcr Besä'wcrde» uach^uslichen.
zugleich al>cr bei dem am l l ) . d. M . siausiusln^,!
Gciieral-Konvciit zll beaittr.igell. daü cioc Dcpulalion
i» Vcrlrctuug rcr gcsammtcn prolcslaulischc» Kirche
A. K. in Ungarn cnlscndet wcrde-. wclche an dcn
Hlufcn l>i's allelhöchslc» Thrones dic Bcschwcrcc» dcr
Kirche schriftlich nttderlege liud oercn huldvolle Bc-
rücksichligung nuo Hcilling zll erwirke» Ürcbe. Gc«
gcunbcr reu Ii.irlnäcligcn. lrcnnung^süchligln und pan-
slavislisch gcsiuutcn Iooividucn lind Gcmciuden wur->
oen luauchcrlei euergische, lhlilwcise harte Auttäge ge«
stellt; doch wnroc beschlossen, gegen sie nnr ^cfensiv
un? schonend vorzilgehen, >nit ihucn abcr hinsichtlich
ocr Vsrn,'<illnn,> dcr Kirche keine Gclmiuschaft zn pfic^
gen. Die Diszipliuar'Uuttrsuchung gegen solche Pfarrer,
die hartuäckig dcr Gegcnparin anhänge» mil) ihre der
allen Autonomie gentigtli l Gelneiusen curch Nicht«
ciüberusung dcr i,'okalko,'vc»lc an dein Anschlnü an
lhic übrigen Glaubensbrüder hindern, winde als ler
Kompetenz der Seul'osal'ssousislorien aügehörend dicscn
zi!gcn.'icftn lind das dicßfällige Vorgeben des H ^ t e r
Leniorats lobend crwähut l»l» aucrk.m»!."

Italienische Staaten.
G,n gcrrängtcö u»d anschaulichcö Bill) dcr Schlacht

bci Cascrla gibt solgenoc Korreftoncenz drr „ In lu 'p , , , -
oauce" :

„Auf der ganzen inline ivnidc mit lvahrer Wuth
gclämpft. Dic Schlacht zog sich oon 4 Uhr Morgens
biü ^s,)sn Mitlas mil un^laildlichcv Harl,»äcti^kcit l)!„.
Zu Anfang waren die Königlichen die S lä l l c i cu ol'cr
pie Gcschickleicil, gcgsn Mi l iag hi» wmen die Anö-
sichten für dcio, Thcile glcich. Gar i l ' . i l r i jedoch, drs
Sieges bercils sicher, meldete ih» dllrch de» Tclegra«
phen den Neapolitanern und seinen Gcncralcn. G,gc,l
3 Uhr fingen die Königll'chcn an auf aUcn Punkten
i» iVkichcn, gegen ball» l i Uhr lvaren sie im wi l r , ! ,
Duichrinanocr nach (5c'pua zulückg^wotfen. — Ol'cist
Spangaro batte ans den» äußersten rechten H l ü g l
(Sau Angelo) alle Posilionen zurückerobert, den Fcüio
alls allen seinen Stellungen verjagt. 7 Kauoncn ge-
nommen und viele Leute gctöotct. Ein ga»z-ö V . "
taillo» wurrc gefaugc» genommen, wlnu ich nicht irre,
geschah cs bci S a n A»ge!o. Gencral Vixio ja,)lc zn
MaOdaloni 7 B.'laillone Äleapolilaner, !i Bataillone

Zwergfsllerschüttcrungen für wodllhuend imd heilsam
kalten. Vcsoudcls ,r;cll irts Hr, S t e l z e r als Zwi rn .
Den beiden Birch»'Pfliffer'schcn Gestalten, «Multcr
u»o S o h n " , wclchc am Montag übcr Die Bretter ivan-
dcrten. jammerten nud rie Coullssc» wacklig machtcu.
siud wir düs verschieoeuen äslhelischen Grunzen nicht
l'ssoildcrs zugethan. I n diesem Rühr« und Thränen-
stück zeigt sich so rccht die Poesielosigkeit der Dramen-
fabl ikautin; „ich!,!! als die uackte Wilkl ichlci t , die M i -
sere des Alüaglebenö. wi id uns vorgeführt. Vou
einem großen, gewaltigen Schicksal, „welches dcu Men-
schen erhebt, wem, ls dcn Mcnschcn zermalmt", ist
nichts zu verspüren; die Menschen quälen, martern
fich um — l>cs Geldes w,I/en. Es trüt uns recht
da die Elendiglichkeit. die Misere der Alltagsmcnschel'
entqegcn. dil>. jedcr cdlcn großen Regung fremd —
»lm's qol^cne Kalb tanzen. Wäre die Darslclwng
nickt so passabcl gewesen, man l 'ätt , . als Zuschauer
ox olsl). sich »odt ärgcru können. Die Gelicralin wliidc
von ^ ran M a u r e r qan^ qut gcsoiclt. nur lnüssei'
wir diestr Dame im Iutercsse des guten G-schmackes
rathen, eine bessere Toileltc zu machen. Hr. S ä ie -
r e u b c r g war in seinen, k»><>, cr trug die Farben
fingerdick anf; wäre daS nicht gewescn. so halte cr
llnscren Vcifall gchabt. Herr S i c u e r s gefiel, weil
, r den richtigen Ton a:>schl„g. was Fr l . S i n g e r
mich nur in einzelnen Szeurn gelang, F, l . F r a » ^
ken dagegen spielte wieder wit allcr ihr zn Gebote
stlheilden Mnnterk.it und ^icdrnswürdigkclt.

D l l Diusta^ brachle uns zum zweiten Male den
„Varbicr von S e v i l l a " , u»o mit ihm wieder einen
Adci'.l) voll tts schönsten Gemisses. Je mchr man

diese rsizeude Musik hört. um so mcl'r slefällt sie. um
so mchr zicht sie uus a u . uud die Zukuuflsmusiler
n'il ihrcr greiuen Th.oric nno gläulichcn H.irniouis,
iVllchc vclächüich darauf herabblickcu. wüiocn sich
glücklich schäym. liucn solchcn Zauber ein.?übcn zu
löul'e». wie cs Nossüii mit s'inen reizcuden Melodien,
die wie Schwäne auf dcr Ieisegck>äuscllen Fllüh der
aumuihi.islcu Insillmieulalll 'N dabcr schwimmcn. ver-
möcht hat. Die Aufführung war besser als ras erst,
M.i l . wlnu wir eiülge Schiraulungen und Fehler im
Orchester abrechnen. Her F i s c h e r sang den Alma.
viva gauz zufucocnft/lleud, rr vcrslcht auf's Bcste
miütlst ^crligkeil lind Vortrag zn crseycn. iras ihm
au Sl imme abgchl; Herr K a i er ^«.'N. w.ir als Bar-
lholo wicdcr rccht ergöi)!!.!,; Hrr r K o c h . als Basi-
l l0 . Hatie dießwal ciil bcssercs Koslüni als ras erste
M a l ; Frau S t c l z c r (Bcrlha) saug ibrc hübsche
A>i? nicht, wegen Heiscrkcit. Hcrr T i l l m s t ) , als
F igaro . bewegte sich dicßmal u,it mchr ^'cichüg»
kcit. scin Gesang, sein Spie l , scinc gan^e Erschciuuug
war wohlthuend, wie cr überhaupt immer mcbr Flcuude
im Publikum gewiüül uud auch wir ihm nüsercn Bei-
fall nicht vcrsagcn köimcn. Fräulcin S o i l i n g l'al
nuö jedoch cutzückt; sie sang die Nossiui'schell Fio»
rilu'.cn mit einer ss.ylfeltigkcit. die wirklich auelke!'-
ncnswerlv war . und wem, auch zliweilc» ihre Tö»c
l lwas hoch sseballcn warcu. so schie» rö uns doch iu
weit gciiügcrem Maße ^,l sein. als jüngst. Dcr lantc
Beifall des gan^n H<n»scs ward ihr auch mit
oollem Rccht zu Thcil. und wir fügcn dcil uusrigcn
nachträglich hinzu. ^Der Dorfbalbicr" von Schenk,
wclchcr am Doiulcrstag gegclmi wurde, uud iu wcl-

ch m Fsan S c h e r e n b c r g daö Snschen, Hen-
S t e l z e r den Adam. Hcrr K a l e r <̂.>i>. den l.'ur
und Heir M a n r e r den Dolfschulo'cistcr gab. giug
»ichl so gut. als cs dicsc koiuischc Operette verlaugl,
um zn gcfalle». Eiuzclile Szeuc» abgerechnet, berrscktc
»icht der rcchle Humor dar in , cö gab Palisen not)
schleppende Momente, an dcne» Herr R u z c l wohl
oei! meisten Antheil halte. Die Musik ist nugemc!» ko-
misch unD drastisch, sie verlangt aber cm Gleiches
vom Spiel und Gs. ing. wcun sie ibie volle ÄUirkung
üben soll. Die H H . K a l c r . S l c l z c r uud M a u -
r e r warc» lrol)!>cm recht ergötzlich.

Noch wollen wir dcr am Mittwoch gsgcl'eucn
„Kl iscu" von Vauerufeld Erwähülmg ll>un. Es ist
ein langes. langwciliges. theiliveise a» Uünalur kran-
kendes Stück mit hübschem Dialog Uüd coiigcn lsfek-
vollen Szenen. Wäre cs uichl so ganz voitieffüch
dargestellt worden, eö wäre eiue Aufgabe gewesen,
bis zu Ende auszuharren. Hr. S c h ö ß l e r , als Fa-
brikant ^'ämmchen. spielte recht brav ; außeiordcnllich
gcluugcu war ibm die Szcnc. i» wclcher er aiigelrlin-
keu und voll Wellschmcrz war. Herr S ch c r e u b c r ss
gefällt ll»s immcr bcsser im Kouve>sl>lio»sslück. wie
z. Ä . in diesem Ballcrnfeld'schcn. wo ei nicht i ns
Ucbcrlssibcli verfallen saun. Hcrr S i c v e r S hat si»H
mit Takt benommen, was bei dcr Heiklichkcit c i i i i ^ l
Süuaiioncn »ichi ganl. leicht >var; die Krone dcS
Abeilds aber gebührt Fr ln. F r a n k e » , welche wie-
der in dcr Nolle t>cr Priöka al l ' ihrc ^icbcnswurrig-
lcit und Naivctäl eulfalteu konnte.

Bci den „Krisen" fällt »ms ein. daß dcm g"»/
zcn Thcalcr cinc Krise dlvolstlht. Während sich T>i»
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Narabiniere von den fremden Tiuppeu, einc Echw.i>
dron Kavallerie nno eine Vallerie gezo^eii^r Geschüßc
i,> die Fil let. G.neral Mi!w>l) velliichlele 5,1 Sania
Maria vollständig c»,e ganze Schwaoron Dragoner
o?er Hnsaven. Seine 'Ürüllerie wirkie Wnnrcr. D i l
Palr,olen 0»» Santa Malia nahn,en dem Feinde !!
Kanonen und v.rfolglen >l,'n >lul dcm Vayoilnet bis
vor die Tdmc von Capua. Die Viigadc Ebrr war
cs. welche die Neapolitaner zwischen San Ang.lo und
Sl'.üta Maria in dic Flucht ja^,le. — Die Vevlnste
dcr .^oiu^IichlN stud enlscplich. Ich nbcrlrelbc i>, nichis.
wenn ich sa^e. daß die G'silrc mil Leichnamen bedeck!
sind. — Di,ö sind dic sichelsten Nachrichten, die ich
über den gestrigen von Garibaldi sclost g^leilele» stamps
dnbe sainmel» können. Eigenllich war es mil ein
sehr nnqlücklicher Ausfal l ; al)cr da die königlichen a»f
cilun enlscheidenocn Erfol., rechneten und eine anderste
?I»strsNg»"g l'aitcl, veisnchen wo!l<». so ivcrden ste
jel)l anf lan^e Zc i l . vielleicht anf immcr enlmnlhigt^

slil '."
V l o m , 2. Okl. Der Finanzmiüiiler erklatt.', dle

G.'Ic'sc»?!!!!^» a» die Kriegskasft knrz vor den» ̂ ln-
ql>"ickl,ch>l! Tressen bei Eastcl Fldardo hallen die esscl»
lius» Miücl jo vnrlngert. daß. da die piemontesische
Oküipalion d.r Ncgi.nlng alle Einkunflc ans den
Provi»>en e>,!>iehe, die Veannen i» Nom nnd den
noch römisch gebliebenen Distriki.ii nur böchstcns „och
bis znm ^. November besoldet weroe» könnten. Die
Icsnitc» haben zn zwci Driitheil<n den Kirchenstaat
vrilossen und sich nach Oesterreich nnd Dcnlschland
gewendet.

<llns N 0 m wirc» der „,ss. Z " geschrieben 1 I „
dlr sssl^'issrn Vor<i»^sich<, daß lö il, dcr ^nr,^c ^il
dissrm AclißcrNsu lommr» üiliß, schicll sich dci ycili^r
Valcr a l l . demgemäß >̂l ha»dcl». Er ist i» dicsrr
Hiüftchl z>« cincm wichii^c» Schrille littschlossr». A»
dlr ^U'Mchuioa. dr^scll'lii ist. >̂ c»» t'ic Nm!jän?l
daz» dräilgr» ft'IItol. mn so wcnig" z» zwclfcll».
da sich tic ^al^inale im l.ytl'i» Nonsislorillm dlirch.
ans damit ci!!Ul>!sta»dc>l cMällcn. Eö yandclt sich
lim ci>i lü'mlürll'^rcs Vo^chci, ^e^c,, Viktor (imamlll
nod Napoleo» mil dcn dioycr inir imi>!icil<> «lich f>u
sie d'klclirten Ki'chcickrafc». Mi r wird uclsichert,
dcr PiN'st h^dc für dc>, F^Ü scinrr alöc^ain, ge«visse»
(?) Al'fi'ch,'üüa. aliö Nom blll'ilö cinln Vikar resignirl
wllch>r !Ür dic laiwiusche Crcllilion dc^ ziirchclldaiiiict'
die üölhi^e Sorge traqcn wcroe mld es köiuie. weil
er sich derzeit i» ciucm lielitr^lcil i.'andc alifhalle,
Dirscr wäre Kardinal Rcisach.

Türkei.
Eine Kc>lr^sp0!!dc»z der «Times" mis V e y r n t ,

2^. SrptenN'er, gil't die Zahl der l'is zu itiirm D^i-
lum in Damaölllö Vcstinflri, folgendsl-maßel, a» : 7l1
wüldc» ^el)ä»iit. I l l l clschosscii, »47 z>l lcl'cüslä»^-
lichrr ^nchtl'an^all'sit venmlieüt, 2 i 8 uevliannl n>'d
18li zn zrllweiscr Zllchldanöardcit vernllhcilt. was lie
Ocsamml^ahl voi» 7l>li erqidl, mit Änsschlliö von 83
i>, 5to»lllma^ znm Tode Veinrthcillc», die im V.'trs»
lüii^ssallc »line Weiteres hil'gnichlet wl idcn, ln,d der
dereilö in den Oefä,ia.»isscn Vefi»olich,n. Ein vo»
Omgel'orm'n fnr line auöwällig.- Macht al^lfaßle,
Bericht il^er dic Iel)tln Vorgäbe enthält an Nenem
llnr den Einen Pnult, daü die Dr.'sen die Mnhame-
daner in Dama^knö zn den dlüli^cn Verfolnngcn Hfgen
die Cl'rislcn an f ^ l c i ^ hal.'en sollen, was allen an»
dermcili^cn Zeli^nsscn ac>ade^> ins Gesicht schlä,,l.
Os sind, wie E>lrc>l,'äer nnd ciü^cl'orne Cl'listrn lin»
Nimmig vrrsichsr». „ichl .»clir alö ̂ 0U Dlnstn am
Plaße gewesen il»d '̂iclc darunter znm Schnee dcr

reklion u»d Personale beNrelicn. don tiilligcil Änfordc'
rnn^ln s,erschl zu werden nno den Tlnaletfrcnndtn
angenel'me, ae"llß>-,ichc Slnnd,n zn verschaffen, mnß
sö mit Recht anffalli,, c,sch.inc,i. daß die Tl,ei!-
„ahme niid der P.snch uon Seile des Pnl' l, l„ms zn-.!
weilen so qerin^ isl. I m ueift^snen Jahre haito, >vi>
ein schlechlercs Rcpcllolr nno wlni^er gnle Kräsie, »,,d
dcr Tl'eaterdfsnch w^r ein v>cl zahlreicherer. Die
Gründe für diese Erscheinung sind nns nicht klcn;
die politische Sünalil?!! fa„n daranf nicht inflniren
Man l'al lant gella^t. dal) wir Jahre lan^ k.ioe
l.'psr yatlcn, nnd nnn eine da ist n„d recht Anellen-
nen^vcrlheS lcistct. wendet man sich davon al' so daß
bet der Uiedevholnna. des s a l d i e r von Seoilia "
rmer so schöoen nno gnt ^gel'sncn Oper das Thea-

^ w t leer zn nennen war. Es lhnt uns das leid.

n?c ' / ^ " ^ " ' " ' ' ' "«c». der cö sich so vicl k..
' / m i . ' . ^ ^ " ' l'crznstellen nnd vielle.cht ̂ n ö -
H'.U wl d d.eselde wieder an^ngeden i mehr aber „och

ch''d?eem^^^^^'''''uu' wc.cn;^
lch dießmal die Oper »ichl hält. so dürften wir so

""It> l.,nm wieder cine „ach '̂.ubach bclommen. Da-
Nlm l'ltten w,r das verehrte Pnl'Ilsnm. ein Ui'lerneh.
l'nn dnrch ftcipigtlcn Vesnch zn „nlerstnhen. dcsseii
^cNchen n»d Proöperirc,, im Interesse nicht »nr de,
^healllflelmre insbesondere, sondern anch aller Ge,
fidelen liegen m»ß.

Christen imd ilueö Eigeotl-'lims fi^s»s nach dcr Sla?t
l',!nf.n irordc», DaS Dofninenl säilgt nach ort.i'ta-
lischcr Sitte nicht griade r.!i cvo an. führt al»er rl'ch
^s» Ursprnn^ des M.'ssacr.s a»s die Einnahme von
lamaolns durch die Sai.izeneil nntcr ^l'aleo nnd
Aon Odeiray uor etwa 12(w Iahien znrücl.

Serbieu.
B e l g r a d , 4. Ofioker. Der Thronwechsel in

Serl'icn l'al dlc Stlmme» oer Parteien auf cinia/
>Angel,l'licke zum Schweigen a/l'lichl, die energische»
Worlc des Finstsi, hal'.n lh.ils l'erlihigcnd. theils
cliischüchielno gewirkt. Der TageSl'cfehl a„ die A l -
mee. l'li welcher Fmsl Michael sehr l'ellel>t ist, >!l
.ine Aüsorache. welche schwerere Erligiusse ahneil läßi.
)n der Thai »nl^icn wir nils sehr lällscheü, wenn
wir diesc nicht als nahe bevorstehend erlilicken. I n
den Don.nllänoc!» ist rine grolle Ellegnüg nnd line
fast fiebllyafle '^nat ion wahrjliinhn.lll. DaS Pro'
grämn» der Nationalen ill die 'beft!!i.!N"g jeder Gel-
l:!„g der Pforle. scll'st ihrer Schcindcrrschaft. Verci,
»ignng 5er einzelnen Länder zn einem Kampiere, zn
einer Zentrala/walt. gemeinschafllichc Oeslßc und tüie
einhrül che Ärmee. D^S Plogramm sichl dem d.r
iialilüischen Rcoolilllon srhr äl)»l!ch nnr es hat d,n
Aiischeiü, rali Frankieich dass.lde liegüiüligt. Man
sprach l'ier offcn dtw0i,. da^ schon mit Ende Olio-
l̂ '.r lanf. Jahres dilsc neue Aera hereilil'rechen solle,
i^ie Thaisachc stel.'t so fest, oaß ci»e gioßc Qilallläi
Waffe» nnd Mlmilion ias ^ano gel'racht wird. Rnß»
lano will n»ö uerralhen. so wrrfen wir nns Zranlllich
ia ric ^lrme, ist das ̂ oslin.jswoit des Tages. Uülcr
dem Verralh Rolands v.rstchl man hier die muthmaö-
Ilche anüreuollllionäre Tendenz t»er Walschaner Zn«
sammcxlnnfl. Rnßland. welchco stets am A.stcn davon
nnterrichltt ist, was im Slide» vorgeM, loüzcnlrirl ci»e
Itarlc Machl in V.ss.lral'ien u,>o es ist ci» Zechen der
Z lü . dvij niiscre Nalionalcn von Nliölaur sich l'ediohl
s>l)!'i> ll,io von remsrllicü gl'r nichls Gutes sich vnsslifn.
Von Fsalikreich aUcin erwariei man jept alles Hcil.

zuist Michael, der soel'cil orn ^Uladiinll.Ordcn
vom Czarcn erhiell, Dladsichiigl im Monalc Ll-zciill,^
oocr Jänner in Konstaoliilopcl einen Vesnch zu i l i^ .
chcn. >ve»n dis dahin nicht Ereignisse c>nticlcn, wclch,
oieö nnmö^lich machen, deiu> alle Nachrichten aus
Nonstanlinopel meldri» scherciostilmnen!), daü selost ia
der Hanpistadt des ogmanischln Ncichcö dlc Gählllng
sehr groß nnd ein Anol'rnch dcvorstchen» sci. Der
Hnllan soll deabsichiigen. cine N'ise nach Damciölnö
zn nnlernehlnc,!, um nch dort wieder oci den dnrch
die Hiniichlniigen gssränflen Mllselmännern dcliet'l
zn machen. Dcr Plilocr »es Sll l ians würde wäh»
re>'0 scmcr 'Aliwlssnheii d^s Siaat^rnder in dic Hände
liehmcn. Ich theile Ihiien dieß als ein hier zulü'
lirendeS Gerücht mit. welches selbst in die off.ziellc
^andcszcilnng Eingang gefnndcn hat. Seil dem
Thronwechsel werde» die Fragen, dic innern An»
gllegrnheiien des Landes oetr.ff.ud. von der P-esse
offen, im freimüthigen Tone l'ssp>oche„. F,,rst Mlll'sch,
der sich ans daS ^escn nnr schwer velslaad. war t,in
zrcnno der TiSlnssion von Staats < Aagelegenhelten
durch t>ic Zcitnnge». jeht soll saö A„de>s w.roc».
Es tauchen l'ereiis einige Zeitonge» au i , welche vo»
Bojaren n»lcr!'lnl)i, wählend i'tr lieuolsleyenre»
Slnptschilla-Hejnon in f>eimülhigcu Tone die ̂ anres-
Iillcl'ssen diolatlien wollen.

China.
Da^ „Nlllter'schc Vniean" bringt Nachrichten

ans P e k i n g vom '!l"fa»g des Mo>,ats J u l i . wel-
che» znfoige die aufständische V e w e ^ i l ^ . namtollich
>l> den a» der See g'legrnen östlichs,, Provinzen des
chlnesischen Reiches, >nn sich gcgriffc,, h^l,s. Die Miliz
war einl»ernfen worden, nnd », hf;- HlNipistadt. sowie
in dere» Umgelinng herischle eine m,i)mulh!ge Elim<
mnng. Die Vevöllernüg war aUerwälls günstig für
die Engländer gestimmt nnd wünschte, sic <» Prling
>» sshen. da es hieß. sie lallen I),i ihssr ^^ , ^ iüg am
Golf voo Piischeli oen Ei»wolm,rn „ichls zn ^eioe
gethan. Ans Peliüg waren 0l)l)0, lind von einem
andern Punkte her l0.l1tt!) Mann chiiilsifche Truppen
gegen die Engländer entsendet worden.

Vermischte Nachrichten.
I n Vodcnbach wnrdcu zwli mil Dolch nnd

Pistolen uelsehenc jn"gc p''ßlose Me»schen angehallen

nnd cm dac! k. k. Ae^'ikSaml al'gsllefert. iUlioe sind
Konditor-Lehrlinge aus Mligdel'nrg. wovon ser cilie
18 und der andere 1<j Jahre alt ist; sic sino ibrcn
Ellern und ^ehchslls» enllaufc» . um sich in I ial len
uei Garilialdi anwerl'e« zu listen. Sie hallen een
Weg von Magc>el>nrg nach Nildergrlind zn Fuße zu-
rückgelegt und waren von va mit der Eifenoahn nach
Vodenoach glfahlcn. in deni Glauben, in Uedelschiri-
lung der Grenze wären sie von der Pabrevlsion befreit.

— Vor einigen Tagen lief ein Auszug aus den«
Kirchenbuche zn Rnggsuberg durch olle Zeitungen.
Hienach soüle Garil'aldl's lligroLmnlter eine Demsche
sein :c. Wie daS „H<,ge,!ll Kreiöl'lall" jel)l ans
sicherer Qnclic lrfa'l)i l, lst daö Ganze nnr eine Zei-
lnngsenll.

— Die Wil l igkeit l>er Sltinsohlsiiproonliioli
geht ans folgenden Thaisachen l,>elvos: D,e Maschiuen.
traft Englanr,?. lspräsenlirl durch l<> Milllcnen Ton«
nen ^oh! .n . ist gleich drr Aibeit vo» UU Millionen
ttäfiigcr Männer. Dic> jährliche ^ohlenpro^uflion
beträgt in England «U MM,o»cn Tonnen. Iü> Mill l l»
aller versahen Frankreich u-^ Deutschland de" engli'
schen Ma i l l mil Manufaliiliwar!-!,. Di<:ch tie ai!S>
gcdsl'nte Vennl)nl,g si-i»^ ^olüenschäpe l'a, E»g!ano
sliidem dil ganze Well ssincr Industoe zinsbar ge»
«nacht. Wenn die englischcn Kclilenftli-er iin I.U'l
l t t l i l eischöpfl wärcil. so wüidc l»er ReichlhiüN nüd
d,e Macht GroizblilannienS <n kurzer Zeil lal,inich«.'in-.
dei,. und es selbst zli einer Macht zwilen Ranges
heral'sinten. Nach den aufgcstellü» V> sechnllitg^n w>r>
den die meisten Kol»lenm!uen Englands l» 'WO I,>l»>
ren, alle aber >n l^l)l) Jahren erschöpf! sei>>. Die
Slaüstiker geben den llliifang der bekannten Kol'!<!i>
felder folgenderniaßen an: Vereinte Slaatc» l'on
5lorda,„erlka N)ii Qnadral Meilen, l'lilisi'e Pro^lu^i l
in Noroamer'l.l 75 !w; Groiil'riiannlen .»^00; Fia>,l'
reich !»«4; Pslnö,!, 9! j0; Velgien ttlO; Volüne»
4<«1; Spanien 200 ; ssi.chla,») l00. Wie man sttl't.
sino eic übrigen Hlrouiander der öslerreichischen Moi>>
lüchil in dieser Verech^ung »icht inl'egliffen, nnd
doch ist rs Tbalsache. daö diesrlben llüberechenbarc
Hchän^ von Kohlüi l'esi^en, weiche noch der Ausben«
lung harien.

Neueste Nachrichten nnd Telegramme.
F r a n k f u r t n . M . , 10. Okt. Der Prinzregenl

vvll Plenüen und d<r ilnlfürst von Hessen l»a!!e>:
h ntc hier Zusammenknnft, Die Königin V'kioiia isl
')lbl!!ds eingeiroffen, nnd mit dem Priuzrege»,ten nach
Main; abgereist.

T u r i n , < l . Oktober. I n der l'eullgen F?am-
mersilulng wurde der Glseßenlwulf über die Annclion
Zentral- und Süd,Italiens mit 29l) gsgen 6 S l im-
men angenommen.

T u r i n , 1 l . Oklober. Am 8. Alicudö il>urdll>
in Neapel i',000 PiellioiNeseu mit 4 ^.n.'eli.n ans-
gsschfft,

Aeuesie ssUlUllillische ^ost.
K o n f t a n t i n v p r l , U. Okt. Mol'amer Pascha,

Oouv' lmur von Dainailkus. gab seine E^llassnüg lüi»
,v!ld durch Arif Pascha, «relcher flül'er in Er^erum
ren Gonvernenrsposten versal». erseht. D^r Giobve^r
bifano sich am ü, Oktober in Salonich. D>c P.rser
soUen bei Merw lincu groL'll S,eg nber d,c Tulko-
mane» erfochlen l'al'cn.

V c y r u t , 2!'. Sept. Von den Dinssnlianpllill-
gc» . welche Fuad Pascha aufiords,le. sich kx-s ui
stcllen. sind, zll'ölf gekommen, die zur Untllsnchnü.i
sestgehallell werden,- die N'l'ligen enifioben <» oaS
Innere tes ^anc'ls. Eine Proklamation F»a»'s machl
I'ckannl. daß Jene. welchr nicht eischeüie,,. in Konlu-
maziam virurtheill und drleu Güter konsi^ir! werden,
un» d̂ iP. >m FaUe man ibrer später habhaft wird. das
Unheil olinc linen nenen Prozeß vollzogen irerle.
Die Ehristen werde» auf^sforderl, nach Damaskus
und den Libanon zulückziikehren.

Chealer.
Heule. Samstag: ,,Narzift".
Morgen. Sonulag: „ D i e beiden Faschin»

Mctmol l lg ische Bcobachtungcn in L a i b ach.

" "<" l ^ ^ . ^ . ^ „ ^ . ^»^^^^^»^^^^ . ^^^^^^ >!ia, i,' > l' >

l l . Ollobcr tt llyr Ä'g- ^ iyT^i — l , 0 Gr. "5VV. schlich lhlür b,»','!,?- " ' " "

ls, . ?ll". .l-^.5^ _ ^ N ^ _ i ^ . ^ ' _ " " 1 " ^ d!tt,
l̂ . „ tt Uhr Mrg. ^ ' i , 7 5 ^.'z»',U Gr. ><V.', schwach »r i , !^

2 .. '.'.'ch»>, .'i'N.N ^.,2.4 „ .^V. s,„s ^ /
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N ^ » » l < » n l , « » ^ ^ ^ W i e n , (Mittags l Uhr) (Wr. Zt.,. Al'dl'l.) Ucbcr die schlecht.« auöwäitigcil Notirun^cn crüffnctc dic V^rst qllichMs mit schkchtnl Külstilj !!!, Vcrlcnifl' t:.il
I l U l ! l . » » U l ^ l U ) z . l l . Oltob. j,'d,ch cinc Vesserung cin und qmgen na»>r»tl>ch ^'rld und die frcmd.n Valuten ^ i uii^.woliillich ss.irlcn Umsähen um ein halbes Perzent ^iiri'iä. Von den

' P<N'i«r.» Bank-, '^crddahü'Nlt,.!! und neu^ L<.'sr fest. >'>°/« Met , ssskomple-Allllii und junge Aalnun v>l»ach,̂ ssi;st. G.ldverhältnisse unveraudclt.

veftel l t l ich? Hchuld.
<V. dcs KtanNe (sür lUtt st.)

Weid W^re
I n üsttrl. Wülilun^z . zu 5'/, 59.?5 «0.2ö
Au<d National-Änlchcn „ 5 ^ ?4.4U 7^7«
MltalliqueS . . . „ 5 „ tt.'l — U.'!,iä

dctto . . . „ 4 l „ .">«!.— 5« 50
mit Verlosung v. I ll<:l^ .' . 15l — l'^l.iO

.. „ 185^ . . «7.5l» ,̂ ^ —
„ „ »««» . . ."7.7.'. ««.̂ <>

Ccmo?Rl!lte»sch. z» 42 1̂ . nuj l i . j.'),^.'> l.»,.i(>

^ lt. dcr Hsonlmidcr (sür I 0 0 ft.)
GrlliidfntlaNlliigs-iDl'IigatilXien.

Nif>tr-Otj!nrcich . . zu 5 ' / , 8A.— f<!1,—
Uug^rn . . . . „ .'» , üll.äO tt7 —
Tem, Ban.,'^tre. u. Sla». „ 5 „ oil ̂ l) si>.5<»
Güli^ien „ 5 „ 6.',.?'» 6!i,—
Vusowina . . . . .. 5 „ 62 0 «.<!,-
Sict'eut'ürgen . . . „ 5 ,. <i2>»<> l^ll. —

Ander, Kronländcr . . zu 5"/« 84.— 92.—
V.uelianisches Änl. 18',9 „ 5 „ 73 72 7»,—

A k t i e n ( p l . Stück).

N^tion^Ibauk 7.«.— 755,-!
K»dit-'.'lnst. f. Handel u. Gew. zu

2l»U fi. ̂ . W, (ohne Div.) > i > < ^ l'!«,«»!
N. c>. («com.-Ges. z. )<)!1 ü ö, w . 53ü.— 5^7,—!
,<?. Ferd -'.'c^rdb. z, 1l><>0 f!. (̂ >M. 1« "- l«Nä,->
^taats-(5is,-^es zu 200 ft. (5. M. ,

l txr .<1i> ,^r 2.',<l— 2.'>»l5!'
Kais. ^lis.-V.'hn z» 2lw si, ( i . M . ' 7 ^ . — l?i> —
Zue-n?ldd,Vcrl',.'V WO., „ l « l , - , , i . _
Th.iszdzu ^ ) » i i , . ^ M . mitlUO i>.

(.i!»-/,)(,5i»zahlim.; . . . . N 7 . — 1^7.—
2>it>I, Eta^t^^lümb,-l,'.n u.(5rnl.

ital. (tis. 2U» ss >>. W. .M) Hr. '
m. U»U il, (50°/,) Einzahlung 145.— <4d.—

Oal,z, Karl-Lul'w.'Bah!!zu200 fi.
(5. M . >„. «0 ff. (4<)'/, 1 <5i!'4. >.''!.— lä2. -

Geld Wai.
Or^z-<?l'fl ssisend. und Verql'.-

Ecs.llschaft zu «tt> ,1. c'. W. l 0 0 . - W5>.-
O.N Do»,-Da»ivssch'«es, ^ ^ 4 0 3 . - 4".''..-
Oesterreich î loyd i» Triest 3 " <.iN,— ll»0.—
Wien. Da»wl>"'Ast,-(Hies ' ^ .'l2U, - :l25.—

P f a , , d b r i c f e (f»r<N0 ft)
'.'latioii.il- N M , u 5 1«57z, 67° '"-— N« 5
lank aus ! 0 „ d.tt^ „ 5 „ üN.— ^ 7 . —

(i, M. verlo.'l'.nt . « 5 ., sl8 5« 5<.).—
'.'latil'iialb. < 12 »n'iiatllch ., 5,., lN^>,—
aus ösl, W. ( uerll'öbare „ 5 „ «4 ->U 8 5 . - -

Lose (p.r Ttück)
Kl>d -Nüllalt f„r Handel », Gew,

,<u lUU si.l'st. W «Oll.— ll>t.2.i
Dl!l.-Da»!pN-Ä z. lUlisl.NM. 9.1 - l>4,—
Zt.idtgem. Ol,njn4!> i i ö , W. . 37 !l5 3«,—
li!^rl,azy „ 40 „ <5i'i. . «0,— « l . -
Zalm „ 40 ., .. . litt - 3 7 , -
Palffu in4<»sz,(^»l. . 34,— 3 5 -

Geld Ware
(5Iarp ., 40 „ „ 35 — .'!<!.—
St, ^.lieis « ^0 „ ,. . 35.— 2s. -
Wiüdischgrüh « 2!> „ „ , 2 i . — T^.—
Waldilei» „ 20 ., „ . 24,— 25.--
.jtlgltvlch „ l0 , „ . l3,— 14,—

TUecl,scl.
3 M o n a t e

("eld Vr,ss
Äii^sl'ur.i. s>',r ' N» si. s„dd, ?9. . <! 3 .»<) l l 3.75
,5,-anlfurt a. 2>l,, d.tto . !!':,?.'> l,: l .^5
Hamburg, inr l<»U !l>iarl Vanso . 1ti^»,^0 l>10 i 0
i!l'»dl'N, slir !<> Pf. Zt.r^iüg . !3'i,<»,', >^'i.?5
PaNtV sur ll»» Fla»!.? , . , 5 i 5 U 5 3 , - -

('»'ours der w e l d s o r t c l l .
C>!.le Ware

K, Mnnz-Dusatlu N,'.3« Nkr. « il. 3'.> ?tfi .
Kll'ne» . . . l« „ 3) „ !«„."»« „
N.N'olconSd'or . 10 „ «8 „ l0 ,. <!7 „
«uff 7,mperia!e . «0 ., !»5 „ l<) ., !»! ,
Tüber^'A^io , 32 „ 75 „ 33 „ 25 „

(Effekten- mrt» Iftedjsel-üuirfc
nit ^er f. f. öffentlichen Söörfc in Sföicti

£nt 12. Oftober IStiO.
(SjffTteii. 2ttcd)fcl.

6 % äWntoHüiHf* «',3.10 . »uqthirg . . 11.1.25
6 % Wat.*«nl. " 6 . i ?cnrcu ' . . 132.
«diifaftitit . . 7 6 4 . tf. f. Dufjfrn 6.3«
JÜirtitaftirii . 170.40 _ '•

5 v e in t> e it 21 u $ c t ß c.
Ten I I . Oftobcr I860.

£ r . ©ms ötrslsfolPo, won ©on. — 2)te $erren
fflüttr o. SJicco, Ipräficciit Per 'Jrirftcr £iinrrläfam«
wer, — $)o&l, #aurel$mami, mib — Pallid;. JpaiiD'
luuQÄ^I^nit, uewi Sriefl. — £ r . 3^tiFe, tfaufmatiu,
ÜCII SKiga. — %ie fptxxtn £ommer, tyiiuaiur, —
9ftaa,er, ÜJßeinl^atiDlfr, — 9tulj, .fwnClimgä »Jljfiis,
imt> — ©slre, čanMtmflGretseuc-er, uoii Sßieu.

33cr$ct<£>ut̂  bev (jtcr äÖerfioäfiicu.
I ' m 4. O f t o b e r 18G0.

^ a r l b d o m ä 3nsd;ofd;. 33fra.fiwppe, alt 3 9 %\kxt,
im 3 ' ü i l l P ; K l 1 Wr. J ' l i n t Sticffluß- — £> s I» Jpfvvu
Iluton (Stocfl, (zctyitcit'crtuftsler, fetne ©ail in SOinriii,
eilt 38 3 o b r c , in Der © t a t t 9ir. 2 7 2 , au Der tBiiS»

'X?cit 6. ^rslnj ^nfldJifi, 2!a^Iöl>iifr, nlt 7!)
3 a p r c , im 3lü'M"piti»l 3?r. 1 , am äiijjfni 'üriinP.

S e n 7. f l i r r n Stsfff, flcivff. fl5i1)inf olt 68
3 n b r c , tu t u 1 © t a c t 9ir. 0 , am 9?croensd^lag.

$ c n 8. 5)fm f irrnt ©otiürb Ooorfcr , bür^l.
2)rci1j*lcr, Ktn Äino 5\jili«rlm, alt 2.fI %ci$t, tu tcr
Jtrslf i i i i-^oii i iPt 9tr. 3. <\i\ ecu ^OIQCII fiiifr Huter«
leiH'ÖiiijftuDiiii,).

T'ctt 9. i ! f m ffio^lflfb. £>frrii 1'üfi^flitt 6i?-
eru« ü. © e i f e r n . F. f. Xclcovafcmuutö • 93or|lrlifr,

sein ijvfiiflfbpnif« 3 ^ l U l " l ] ö f i " p flirrn S3liuia, all
7 2rtflf, m Per S t ö r t 9ir! 2 1 3 , on Sdjivädjr.

5)rn 10. gvdii.vÄfaüJ/iirn, Wac\*, alt 30 3rttu-f.
im 3teil ipital 9?r. 1, an Ccr i'imflcufiicljt. — üJ/nria
Wotü. 3ußitiu4iir«if . alt 82 3 a b r f , in ttx S t n M
9?r. 1 3 2 . oai ©rDannbtunf . — &r. ctojftan 3*10''
Grirjattcnmadjfr, alt 5 4 3<U>r?, in t fr <2tiiDt 9h'.
ü nm 3 fbTftcl'cr.

3. I7H2. (3)

ÄnfangS Oftobi-r beginnt Di-r (Sofang unb
©iolin = Untenid)t an Der @c|)ii(c Ccr pi)ts(>ar^
inonifdjcii <55efoUfct>aft

Sie "Änmclöung jur S^eilna^mo an fcem
Untenidite rcii'b o o m I. hi& 14. £) f t o b e v
im Sd;uU2o(alr Der ©ejVllfdjaft (am SafobS-
pta^e im SSi rant'srfjfii Jpcuife Kr. 139 im 2.
©totfe) angenommen, unb 3»par: für SHiotin-
@d)ülcv von 5 biS (J U!;v Kad^mittagö, für
© e s a n g - <3d)ü(er (Änaben ober 9J?äDd;en)
aber Don VI bii 1 lt(;r ^ i t fagö.

«Schüler bcS Wänna-gcfangeö l)dbcn \id) an
bcnsclben Sagen von G bi5 7 Ul;r ?(bcnbö ju
tnclbcn.

l'aibad) am 2«. £'optembei- 1800

S0tt Jer pirckttan Der pljilli. ©ffcllsdjaft.
3 . 1836". ( I )

I)ol)UHttg5-Jlenkntiu|.
Professor Dr. VALENTA wolmt seit

Michaeli in der
Oberen Gradischa Nr. 23

(Mau«ep^ch(s Haun).

Ordination von 2 — 3 Uhr Nachmittag.

3- 1828. (1)
On öcr

pniiüi-Äri)ni-i>lmuiliült
bet

Leopoldinc Petritscli,
pvstciisjof 9Jv. 20G,

ertbeilt Fräulein C a r o l i n e O r i e u x auü Kanlcs
Untcrrid;t«( * unb Äonocrfattonoftunbcn in ber fran^öft«
idjen ^vxadjc, woran 9Kal»d;en unter beu billigsten
iJct'üißHHocn Zhcil itefynien sönnen.

SJlitcl; luirt» bslfclbfl von einer flcborncn Italienerin
gn"mblia)cr iliitcrria)! tu- t»cr i t s l l i c n i f d | c n (£prad;c
crtbcüt.
3 . 17Ö7. (2)

ANNONCE.
(Gefertigter jcigt a n , baß bcrsclbc pianoforte*

unb Oefaiifjoitntcrridjt ertheilt, unb [oiuobl Qlusdngcr
ciH nurt) ^ovgeriiefte übernimmt; auf Verlangen ivcr«
Den and; Meuutniffc int ö)cnevalbaß uub Harmonie«
lebre bctgebrsldjt.

9lM'esfen übernimmt auö ©efalligfcit ,'pcvr 5Üil»
fiel tu 9t u DI; o 13 c r , U()rmnd;cr am Äunbfd;afti?pla$t,
Öifc ber 3nDengslffe.

Alfred Khom,
SDlusiftffucr on ttv f. f. ^orma!fhiupt|"rf)u(f,

unD Öffangalf^wr in pf;il^. örfrUfcVait.

3.~~1834. (T)

ctnjetge.
(SrqcDcnfl ©efertigter cmpftcl;lt std; mit yerfrfne«

benen Oattmtgcu Vanipcn, al$: ^»ä'nst-, 2W?o&c*
rotctir-, &tubicv*, ^l>rtiib= uni Ätidjcuiniuvcii,
einer großen Qluönjabl oon »aef* unb ®utj - Sülo«
bc(ö, ^udfeccOcr, SSoacffäfiße, «ftslffcbmo^
sriiineu HUD allen üh-igen ^pä'iiglcrarbettcit, fcefon-
ber{J in £?omycH = R e p a r a t u r e n , l̂url) stuf allerlei
Äin&crfpic(crcicu neu augefommen, )o ivic aun)
bet bemfelben, St. ^ctev^'^orfiaDt 9?r. 8, fiet« frifdjer
(frtin^liitt btlüflfr ju babeit tft.

©enrfl /reibtrg«,
©lefanfcnflslffc 3?r. J;1,

3TT83>~T) " ^

|a!)anti Jape r,
•Öinbcr, ©raMfd)asÜotftabt Sftr. 54,

empfiehlt Hd; ben verehrten .^errett ©efd;äft8Icuten in
Anfertigung a l l e r 91 r t e n von

uub ucrjprtdjt bie proniptfftc unb folibefte ©ffeFtuirung.

AH" Freiwillige Mation. -̂ WH
D o n n e r s t a g dcn Itt. Oktober d. I .

werden im Haust Nr. '>4(>, am Hauptplatze,
im 1. Stock, Vormittag von <j dis ^^ Uhr
und Nachmittags von .'! bis.'> Uhr verschie-
dene Möbeln und Küchen-Einrichtungsstücke
:c., dem Meistbietenden gegen gleich bare
Bezahlung hintangegeben.

Ferner ist im besagten Haust eine Woh-
nung im 1. Stocke von l) Zimmern, 1 Küche
und übriges Zugehör, vom 1. November
d. I . an, zu beziehen. — Anfrage eben-
daselbst.

Z. !5!27, (,)

«Kundmachung.
Gefertigter verkauft mit obrigkeitlicher Be-

willigung im Wege der freiwilligen Lililation
Nachstcl)r,idl'S: ' ,1 a

Am Montag den 22. Oktober 15M)
/nil) 9 Uhr:

I m Orte Oberpnlsgau lütt Eimer Wein ver-
schiedener Jahrgänge, »0 Stück Btartinfässtr
mit Eisenreifen, 2M» Pappelpfosicn 5 4 " mit
Flader, 4 Wägen, 3 Pferde und Wirthschafls-
geräthe; u n d N a c h m i t t a g s :l U h r :
den Weingarten in Kohlberg mit ungefähr l ^/,
Joch bestkultivirtem Nebengrund.

Am Dinstag dcn 23. Oktober ittM)
/rül)0Nl,r:

das nächst den, Ltationshofe in Pragelhofge.-
legene G^sthauS, bestehend aus 8 Zimmern,
Bparherdküche, Speisg.'wölbe, Weinkeller, 2
Pfeldestallllngen und Wag.'nremise nebst dazu
gehörigen, an d̂ e Vahn stoßenden. 4 Joch guten
?lckergrünoen, welche Realität sich zu verschie-
denen Unternehmungen wegen ihrer besonoerS
günstigen Lage eignet; —ferner <M)l> Kubik-
Schut) in massioen Stämmen behauencö Eichen.-
holz. Ueber die Verkallfs-Brdingnisse gibt der
k. k. Herr Notar F r a n z R a t ei in Nindisch»
Feistritz Aufschluß.

O b e r p u l s g a u nächst Pragerhof am lU.
Oktober l8<»0.

Jakob Grker,
H>ind,Is,n>H!,i,.

S S S " ^ tared finifle €age 3U sfljfii! " " g J J
Im Gewölbe am Hauptplatz Nr. 4, nächst des liathhausea:

mcldjc nod; Wftorifd)fV Ueberlieferung ii&cr 2000 3af;re ücnnißt wirb, eine Familie, bcstctirnb au*
b r e i Sremplareu. 35ieselben mürben in S l i f a p o l f a won beut 9?arurforfdjer Äcttcr auf feiner
föeisc tu Slmerifa ejefituben uub nad; Xeutsdjlauo gebradjt. ftödjst interessant fiub He Möpse ber«

selben, ba ftc 3 " l;öl)er stub, aU bic ber (Europäer.

3 u fe^cit »oit N lliyt %vüt) bi* H Ulyt Sffrcttfo.
Eintritt 20 Kftr. — DCinöer 10 Mftr,


